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Niederschrift Nr. 1 
über die öffentliche konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung Hennstedt 

am Dienstag, 12. Juni 2018, in "Inne Merrn", Kirchenweg 7, 25779 Hennstedt 
 
Beginn: 18:30 Uhr   Ende: 20:08 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Ingo Schallhorn 
Herr Erik Thomsen 
Frau Anne Riecke 
Frau Svenja Manthey 
Herr Uwe Boye 
Herr Helge Thiessen 
Herr Olaf Peters 
Herr Henning Dethlefs 
Herr Otto Beeck 
Herr Hauke Hennings 
Herr Dieter Noroschadt 
Herr Jürgen Bonde 
Herr Ludwig Clausen 
 
Als Gäste anwesend: 
Die ausscheidenden Gemeindevertreter 
Herr Burkhard Büsing, Presse 
Mehrere Einwohner/-innen 
 
Entschuldigter Gast: 
Herr Meinhard Lübbers als ausscheidender Gemeindevertreter 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Amtsdirektor Büddig 
Herr Florian Gude 
Frau Britta Jensen als Protokollführerin 
 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
bisherigen Vorsitzenden 

2. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeindevertreterinnen und Gemein-
devertreter 

3. Feststellung des ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes 

4. Erklärung der Mitglieder über ihre Fraktionszugehörigkeit und Benennung der 
/ des Vorsitzenden bzw. der Sprecherin / des Sprechers der Fraktion sowie 
die Erklärung zur Bildung von Fraktionen nach §32 a GO 

5. Wahl der Vorsitzenden / des Vorsitzenden der Gemeindevertretung unter 
Leitung des ältesten Mitgliedes 

6. Verpflichtung der Vorsitzenden / des Vorsitzenden durch das älteste Mitglied 
sowie Ernennung zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister und Vereidigung 

7. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin / den neu ge-
wählten Bürgermeister 
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8. Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und -vertreter durch die Vorsitzen-
de / den Vorsitzenden 

9. Wahl der 1. Stellvertreterin / des 1. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 1.Stellvertreterin / zum 1. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung 

10. Wahl der 2. Stellvertretenden / des 2. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 2. Stellvertreterin / zum 2. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung 

11. Wahl der Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss nach §39 GKWG 

12. Wahl der Mitglieder in die in der Hauptsatzung bestimmten ständigen Aus-
schüsse  (vorbehaltlich der Genehmigung durch die Kommunalaufsicht) 

a)  Haupt- und Finanzausschuss - 9 Mitglieder, 9 Vertreter /-innen 

b)  Bau-, Umwelt- und Wegeausschuss - 9 Mitglieder, 9 Vertreter /-innen 

c)  Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales - 9 Mitglieder, 9 Vertreter /-
innen 

13. Wahl der Ausschussvorsitzenden/ stellv. Ausschussvorsitzenden gem. § 46 
Abs. 5 der Gemeindeordnung 

a) Haupt- und Finanzausschuss 

b) Bau-, Umwelt- und Wegeausschuss 

c) Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales 

14. Wahl des weiteren Amtsausschussmitgliedes nach § 9 der Amtsordnung 

15. Wahl der stellv. Amtsausschussmitglieder 

16. Benennung eines weiteren Mitgliedes für den Sparkassen-Zweckverband 

17. Einwohnerfragestunde 

18. Genehmigung der Niederschrift vom 27.03.2018 

19. Mitteilungen 

20. Vorschlag für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 

21. Kindergarten Hennstedt - Antrag auf Aufnahme einer Regelgruppe in den 
Bedarfsplan bis zum 31.12.2018 

22. Kita Hennstedt-Kostenbeteiligung Erweiterungsbau 2 Gruppen 

23. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
bisherigen Vorsitzenden   
 
Die bisherige Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt fest, 
dass die Gemeindevertretung ordnungsgemäß geladen und beschlussfähig ist. 
 
TOP 2. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeindevertreterinnen und Ge-
meindevertreter   
 
Die ausscheidenden Gemeindevertreter 
 

 Arno Schallhorn 

 Gerald Grimmer 

 Georg Hentscher 
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 Sebastian Rosinski 
 
werden verabschiedet. Es wird ihnen der Dank und die Anerkennung der Gemeinde für 
ihre Mitarbeit ausgesprochen und eine Urkunde der Gemeinde sowie ein kleines Prä-
sent überreicht. 
 
Der ausscheidende Gemeindevertreter Meinhard Lübbers fehlte entschuldigt. Die Ver-
abschiedung wird auf der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung nachgeholt. 
 
 
TOP 3. Feststellung des ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes   
 
Die bisherige Vorsitzende stellt Gemeindevertreter Ludwig Clausen als ältestes Mit-
glied der neu gewählten Gemeindevertretung fest. Sie übergibt den Vorsitz für die Ta-
gesordnungspunkte 4 bis 7. 
 
 
TOP 4. Erklärung der Mitglieder über ihre Fraktionszugehörigkeit und Benennung 
der / des Vorsitzenden bzw. der Sprecherin / des Sprechers der Fraktion sowie 
die Erklärung zur Bildung von Fraktionen nach §32 a GO  
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung haben jeweils ihre Fraktionszugehörigkeit er-
klärt, die Fraktionsvorsitzenden werden benannt und es werden folgende Fraktionen 
gemäß § 32 a GO in der Gemeindevertretung der Gemeinde Hennstedt gebildet: 
 
FDP-Fraktion 
CDU-Fraktion 
WGH-Fraktion 
 
Die schriftliche Erklärung in Bezug auf die Fraktionsbildung und die Namen der Frakti-
onsmitglieder sind der Originalniederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 
TOP 5. Wahl der Vorsitzenden / des Vorsitzenden der Gemeindevertretung unter 
Leitung des ältesten Mitgliedes   
 
Das älteste Mitglied bittet um Vorschläge für die Wahl der Vorsitzenden / des Vorsit-
zenden der Gemeindevertretung. 
 
Beschluss: 
Gemeindevertreterin Anne Riecke wird zur Vorsitzenden der Gemeindevertretung vor-
geschlagen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung      

 
 
TOP 6. Verpflichtung der Vorsitzenden / des Vorsitzenden durch das älteste Mit-
glied sowie Ernennung zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister und Vereidi-
gung  
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Bürgermeisterin Anne Riecke wird vom ältesten Mitglied durch Aushändigung der Er-
nennungsurkunde zur Ehrenbeamtin für die Dauer ihrer Wahlzeit ernannt, unter Able-
gung des Beamteneides vereidigt und in ihr Amt als Bürgermeisterin eingeführt. 
 
 

TOP 7. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin / den neu 
gewählten Bürgermeister   
 
Das älteste Mitglied übergibt den Vorsitz an die neu gewählte Bürgermeisterin. 
 
 
TOP 8. Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und -vertreter durch die Vorsit-
zende / den Vorsitzenden   
 
Die Gemeindevertreter/-innen werden von der Vorsitzenden durch Handschlag auf die 
gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten sowie zur Verschwiegenheit verpflichtet 
und in ihre Tätigkeit eingeführt. 
 
 
TOP 9. Wahl der 1. Stellvertreterin / des 1. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 1.Stellvertreterin / zum 1. Stellvertreter der 
Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung  
 
Die Vorsitzende bittet um Vorschläge für die Wahl der 1. Stellvertreterin / des 1. Stell-
vertreters der Vorsitzenden der Gemeindevertretung. 
 
Beschluss: 
Als 1. Stellvertreter der Vorsitzenden wird Gemeindevertreter Ingo Schallhorn vorge-
schlagen und von der Gemeindevertretung gewählt.  
 
Stimmenverhältnis: 
12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung      
 
Der 1. stellvertretende Bürgermeister wird durch die Bürgermeisterin durch Aushändi-
gung der Ernennungsurkunde für die Dauer seiner Wahlzeit zum Ehrenbeamten er-
nannt, unter Ablegung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt als 1. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin eingeführt. 
 
 
TOP 10. Wahl der 2. Stellvertretenden / des 2. Stellvertreters der Vorsitzenden / 
des Vorsitzenden sowie Ernennung zur 2. Stellvertreterin / zum 2. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung  
 
Die Vorsitzende bittet um Vorschläge für die Wahl der 2. Stellvertreterin / des 2. Stell-
vertreters der Vorsitzenden der Gemeindevertretung. 
 
Beschluss: 
Als 2. Stellvertreter der Vorsitzenden wird Gemeindevertreter Dieter Noroschadt vorge-
schlagen und von der Gemeindevertretung gewählt.  
 
Stimmenverhältnis: 
12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung      
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Der 2. stellvertretende Bürgermeister wird durch die Bürgermeisterin durch Aushändi-
gung der Ernennungsurkunde für die Dauer seiner Wahlzeit zum Ehrenbeamten er-
nannt, unter Ablegung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt als 2. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin eingeführt. 
 
 
TOP 11. Wahl der Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss nach §39 GKWG   
 
Beschluss: 
Als Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss werden folgende Gemeindevertreter 
vorgeschlagen und gewählt: 
 
Henning Dethlefs 
Uwe Boye 
Dieter Noroschadt 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 12. Wahl der Mitglieder in die in der Hauptsatzung bestimmten ständigen 
Ausschüsse  (vorbehaltlich der Genehmigung durch die Kommunalaufsicht) 
a)  Haupt- und Finanzausschuss - 9 Mitglieder, 9 Vertreter /-innen 
b)  Bau-, Umwelt- und Wegeausschuss - 9 Mitglieder, 9 Vertreter /-innen 
c)  Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales - 9 Mitglieder, 9 Vertreter /-innen 
 
a) Haupt- und Finanzausschuss 
 
Beschluss: 
Für den Ausschuss werden folgende Gemeindevertreter/Mitglieder vorgeschlagen und 
gewählt: 
 

Mitglied stellvertretendes Mitglied 

Uwe Boye Olaf Peters 

Jan Bücher Helge Thiessen 

Lars Thara Georg Hentscher 

Svenja Manthey Hauke Hennings 

Otto Beeck Ingo Schallhorn 

Gerald Grimmer Henning Dethlefs 

Erik Thomsen Enno Dethlefs 

Jürgen Bonde Dieter Noroschadt 

Sebastian Rosinski Meinhard Lübbers 

 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
b) Bau-, Umwelt- und Wegeausschuss 

 
Beschluss: 
Für den Ausschuss werden folgende Gemeindevertreter/Mitglieder vorgeschlagen und 
gewählt: 
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Mitglied stellvertretendes Mitglied 

Hauke Hennings Svenja Manthey 

Uwe Boye Olaf Peters 

Maren Claussen Udo Kienscherf 

Lars Thara Helge Thiessen 

Erik Thomsen Henning Dethlefs 

Ulrich Hartmut Enno Dethlefs 

Otto Beeck Ingo Schallhorn 

Ludwig Clausen Dieter Noroschadt 

Holger Dwenger Sebastian Rosinski 

 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
c) Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales 
 
Beschluss: 
Für den Ausschuss werden folgende Gemeindevertreter/Mitglieder vorgeschlagen und 
gewählt: 
 

Mitglied stellvertretendes Mitglied 

Jan Bücher Georg Hentscher 

Svenja Manthey Hauke Hennings 

Olaf Peters Christel Molch Dithmer 

Arne Kienscherf Heinz-Martin Bock 

Thekla Borchard Ernst Borchard 

Ingo Schallhorn Arno Schallhorn 

Henning Dethlefs Angela Dethlefs 

Ludwig Clausen Jürgen Bonde 

Birgit Carstens Gert König 

 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 13. Wahl der Ausschussvorsitzenden/ stellv. Ausschussvorsitzenden gem. § 
46 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
a) Haupt- und Finanzausschuss 
b) Bau-, Umwelt- und Wegeausschuss 
c) Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales  
 
a) Haupt- und Finanzausschuss 

 
Beschluss: 
Zum Ausschussvorsitzenden und stellvertretenden Vorsitzenden werden vorgeschla-
gen und gewählt: 
 
Ausschussvorsitzender  Otto Beeck 
Stellv. Ausschussvorsitzender Gerald Grimmer 
 
Stimmenverhältnis: 
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einstimmig      
 
 
b) Bau-, Umwelt- und Wegeausschuss 

 
Beschluss: 
Zum Ausschussvorsitzenden und stellvertretenden Vorsitzenden werden vorgeschla-
gen und gewählt: 
 
Ausschussvorsitzender  Ludwig Clausen 
Stellv. Ausschussvorsitzender Holger Dwenger 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
c) Ausschuss für Bildung Kultur und Soziales 

 
Beschluss: 
Zum Ausschussvorsitzenden und stellvertretenden Vorsitzenden werden vorgeschla-
gen und gewählt: 
 
Ausschussvorsitzender   Jan Bücher 
Stellv. Ausschussvorsitzende  Svenja Manthey 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 14. Wahl des weiteren Amtsausschussmitgliedes nach § 9 der Amtsordnung   
 
Beschluss: 
Als weiteres Amtsausschussmitglied wird Gemeindevertreter Erik Thomsen vorge-
schlagen und von der Gemeindevertretung gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 15. Wahl der stellv. Amtsausschussmitglieder   
 
Beschluss: 
Als Stellvertreter für die Bürgermeisterin wird Gemeindevertreter Uwe Boye und als 
Stellvertreter für das weitere Amtsausschussmitglied wird Gemeindevertreter Otto Be-
eck vorgeschlagen und von der Gemeindevertretung gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
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TOP 16. Benennung eines weiteren Mitgliedes für den Sparkassen-Zweckverband   
 
Beschluss: 
Als weiteres Mitglied für den Sparkassen-Zweckverband wird Gemeindevertreter Ingo 
Schallhorn vorgeschlagen und von der Gemeindevertretung gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 17. Einwohnerfragestunde   
 
Parksituation in der Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 
Ein Einwohner erkundigt sich nach dem Sachstand der Parksituation in der Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Straße. Er hatte bereits letztes Jahr angefragt und keine 
Rückmeldung erhalten. Bürgermeisterin Riecke erklärt die rechtlichen Aspekte eines 
Parkverbots für diesen Straßenabschnitt und in diesem Zusammenhang die Problema-
tik des Anwohnerparkens. Da es sich bei den in der Straße parkenden Fahrzeugen um 
Mitarbeiter-Pkws der Amtsverwaltung handelt, erklärt Amtsdirektor Büddig, dass eine 
Lösung für die Parkproblematik in der Gestalt gefunden wurde, dass zusätzliche Park-
plätze am Sparkassengebäude des Klever Weges zur Verfügung stehen werden. 
 
Gegenkandidatur der CDU für das Bürgermeisteramt vor der Kommunalwahl 
Eine Einwohnerin äußert ihren Unmut über die einen Tag vor der Kommunalwahl in der 
DLZ veröffentlichte Gegenkandidatur eines CDU-Kandidaten für das Bürgermeisteramt 
in der Gemeinde. Für Briefwähler kam diese Veröffentlichung sehr überraschend. Frak-
tionsvorsitzender Ingo Schallhorn erklärt, dass dies so nicht gewollt war und seitens 
der Fraktion die Veröffentlichung nicht initiiert wurde. Die CDU wünscht sich eine gute 
Zusammenarbeit innerhalb der Gemeindevertretung. 
 
Beschneiden der Rotdornbäume in der Heider Straße und im Wiesengrund 
Das ehemalige Mitglied der Gemeindevertretung Arno Schallhorn weist auf die Not-
wendigkeit des Beschneidens der Rotdornbäume in der Heider Straße und im Wies-
engrund hin. 
 
Sachstand Straßensanierungen in Hennstedt (Siedlerstraße und Am Mühlenberg) 
Eine Einwohnerin fragt nach dem Sachstand der Straßensanierungen in Hennstedt. Sie 
hätte von verschiedenen Varianten gehört und erkundigt sich, ob diese einsehbar wä-
ren. Laut Bürgermeisterin Anne Riecke wird sich die neue Gemeindevertretung mit die-
ser Thematik befassen. Die Siedlerstraße und die Straße Am Mühlenberg sind drin-
gend sanierungsbedürftig. Da im Zuge der Sanierung auch gleich die alten Wasserlei-
tungen ersetzt werden sollen, sind noch Gespräche mit dem Wasserverband 
Norderdithmarschen zu führen. Laut Aussage des Wasserverbandes sind 92 % der 
Wasserleitungen in Hennstedt alt. Schwerpunktmäßig arbeitet der Wasserverband zur-
zeit an der Erneuerung der Wasserleitung im Bereich der Ortsdurchfahrt Hennstedt. 
Bürgermeisterin Riecke wird weiter informieren. Das ehemalige Mitglied der Gemein-
devertretung Arno Schallhorn regt an, die Siedlerstraße – gerade mit Blick auf den 
Bürgersteig – wie im Gärtnerweg auszubauen. 
 
Bärenklauwuchs 
Eine Einwohnerin weist darauf hin, dass am Parkplatz des Sky-Marktes Bärenklau wild 
wuchert. Bürgermeisterin Riecke erklärt, dass dieser am heutigen Tag beseitigt worden 
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wäre. In diesem Zusammenhang weist Gemeindevertreterin Svenja Manthey auf den 
Bärenklauwuchs im öffentlichen Bereich in der Nähe Ihres Grundstückes hin. 
 
 
TOP 18. Genehmigung der Niederschrift vom 27.03.2018   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 36 vom 27.03.2018 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
8 Ja-Stimmen, 5 Enthaltungen      

 
 
TOP 19. Mitteilungen   
 
Es werden keine Mitteilungen seitens der Bürgermeisterin verlesen. 
 
 
TOP 20. Vorschlag für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 
2023   
 
Für die Vorschlagslisten der Schöffen in allgemeinen Strafsachen ist jede Gemeinde 
unabhängig von ihrer Größe zuständig. 
Gem. § 28 ff. des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) sind für die Geschäftsjahre 
2019 bis 2023 Schöffen zu wählen. Die Anzahl der in der Schöffenvorschlagsliste auf-
zunehmenden Personen ist nach § 36 Abs. 4 GVG von dem Präsidenten des Landge-
richtes Itzehoe in Anlehnung an die Einwohnerzahlen der Gemeinden bestimmt wor-
den.  
 
Nachdem die Vorschlagslisten von den Gemeinden aufgestellt wurden, erfolgt die 
Übersendung an den Amtsrichter als Vorsitzenden des Schöffenwahlausschuss bis 
zum 01.09.2018. Dort werden alle Listen zu einer einheitlichen Liste zusammengefasst. 
Der Schöffenwahlausschuss wählt die erforderliche Zahl von Schöffen für das Amtsge-
richt sowie für das Landgericht.   
 
Gemeinde  Einwohner (Stand 01.10.17)  erforderliche Schöffen-
vorschläge 
Hennstedt   1.949              2   

  

Lfd. 

Nr. 

Name, Vorna-

me/n Geburts-

name 

Geburtsort 

(Gemeinde/Kreis) 
Geburtsdatum Beruf Anschrift 

Bemerkungen 

a) Ausschlussgründe 

b) Begründung der Bewerbung 

c) Gewünschtes Gericht 

1 

Jahn, Ann-

Christin 

Heide/Dithmarschen 04.02.1988 Verwaltungsfach-

angestellte im Haus-

haltswesen 

Norderstraße 18, 

25779 Hennstedt 

c) Amtsgericht 

2 

Lörken, Sandra Bergisch Gladbach/ 

Rheinisch-Bergischer-

Kreis 

22.09.1977 Gelernte Hotelfach-

frau; 

Mitarbeiterin Tou-

rismuszentrale 

Wiesengrund 9, 

25779 Hennstedt 

 

 

Bemerkung: Die in der Tabelle aufgeführten Bewerber/innen haben ihr Interesse für das 

Schöffenamt infolge einer öffentlichen Ausschreibung bekundet. Sollten keine oder nicht 
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ausreichend Bewerber vorhanden sein, sind von der Gemeindevertretung möglichst (weitere) 

Vorschläge zu ergänzen (bitte vorher mit betroffenen Personen absprechen).  

 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hennstedt beschließt, Frau Ann-Christin Jahn 
und Frau Sandra Löbkens als Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 beim 
Amtsgericht Meldorf vorzuschlagen. 
 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 21. Kindergarten Hennstedt - Antrag auf Aufnahme einer Regelgruppe in den 
Bedarfsplan bis zum 31.12.2018   
 
Die Aufnahme der Regelgruppe im Container war auf ein Jahr im Bedarfsplan des 
Kreises Dithmarschen befristet und endet zum 31.07.2018. Durch die Verzögerung der 
Bauphase für den Anbau muss der Container im Bedarfsplan bis zum 31.12.2018 ver-
längert werden.  
 
Damit der Träger der Einrichtung, die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hennstedt, die ent-
sprechende Betriebskostenförderung seitens des Landes und Kreises in Anspruch 
nehmen kann, muss die Standortgemeinde die entsprechende Aufnahme der Gruppe 
in den Bedarfsplan beim Kreis Dithmarschen, der Träger der öffentlichen Jugendhilfe, 
beantragen. 
 
Beschluss: 
Die Verlängerung der Aufnahme der im Container untergebrachten Regelgruppe der 
Kindertagesstätte  Hennstedt in den Kindertagesstättenbedarfsplan des Kreises Dith-
marschen bis zum 31.12.2018 soll durch die Verwaltung beantragt werden. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 22. Kita Hennstedt-Kostenbeteiligung Erweiterungsbau 2 Gruppen   
 
Die Gemeinden hatten bereits die Beteiligung am Erweiterungsbau der Kita Hennstedt 
für eine Gruppe beschlossen. Die Gesamtbaukosten sollten sich auf 718.200,00 € be-
laufen.  
 
In diversen Zusammenkünften der Bürgermeister der Trägergemeinden, Vertretern der 
Kindertagesstätte und Gesprächen mit der Heimaufsicht des Kreises Dithmarschen 
wurde die akute Notwendigkeit zur Erweiterung der Kindertagesstätte Hennstedt erör-
tert. Als Ergebnis soll die Einrichtung nun um eine Regelgruppe mit 20 Ü3-Plätzen, 
sowie eine weitere Familiengruppe (10 Ü3- und 5 U3-Plätze) erweitert werden.  
In dem Anbau soll ebenso ein Multifunktionsraum (Essens- und Veranstaltungsraum 
mit Küche) entstehen, da der vorhandene Essenraum zu klein ist. 
Die Gruppenräume sind so flexibel geplant, dass eine spätere Umwandlung in eine an-
dere Gruppe ohne weiteres möglich ist.  
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Ebenso müssen noch einige Arbeiten im Altbestand erfolgen (Erneuerung Fußböden, 
Brandmeldeanlage, Umbau von Räumen).  
Die zusätzlichen Kosten belaufen sich auf 374.800,00 €, sodass nunmehr mit 
1.093.000 € Gesamt-Baukosten gerechnet werden muss. 
 
 

Kostenschätzung 1.093.000,00 € Nach DIN 276  

 

abzgl. Förderung  -300.000,00 € 

20 Plätze Regelgruppe/ 
15 Plätze Familiengruppe 

Förderung FG 
steht leider 
noch nicht fest; 
Summe laut 
Förderbescheid 
v. 11.12.2017 

umzulegende Kos-
ten 793.000,00 € 

  

  

   

 

     

Gemeinde 
Ø Bele-
gungs- 
monate 

% Kostenanteil  

 Barkenholm 8,00 0,75%         5.963,36€  
 Bergewöhrden 4,00 0,38%         2.981,68 €  
 Delve 41,67 3,92%       31.061,65 €  
 

Fedderingen 79,50 7,47%       49.812,29 €  

 
 
Summe Mischmodell 

Glüsing 0 0,00%         9.264,13 €  
Differenz Kleve u. Fed-
deringen 1/2-Anteil 

Hennstedt 722,50 67,91%     538.565,84 €  
 Hollingstedt 19,33 1,82%       14.408,97 €  
 Kleve 88,67 8,33%       57.016,70 €  Summe Finanzkraft 

Linden 31,33 2,95%       23.354,00 €  
 

Norderheistedt 0 0,00%         9.264,13 €  
Differenz Kleve u. Fed-
deringen 1/2-Anteil 

Schlichting 18,00 1,69%       13.417,56 €  
 Süderheistedt 38,83 3,65%       28.944,65 €  
 Wiemerstedt 12,00 1,13%         8.945,04 €  
 Gesamt 1.063,83 100,00%     793.000,00 €  
  

Beschluss: 
Die Gemeinde beteiligt sich an den Investitionskosten für den Erweiterungsbau von 
einer Regelgruppe, einer Familiengruppe und eines Multifunktionsraumes an die Kin-
dertagesstätte „Lummerland“ in Hennstedt.  
Die Kostenumlage erfolgt nach anliegendem Finanzierungsplan. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
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TOP 23. Eingaben und Anfragen   
 
Bürgermeisterin Anne Riecke teilt mit, dass nun mit der Planung des diesjährigen Feri-
enprogrammes begonnen wird.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Riecke)  (Jensen) 
Vorsitzende  Protokollführerin 

Verteiler: 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Ratsinfo, Protokollbuch. (ve) 
 
 


